
Sehr geehrte Damen und Herren,    

untenstehend übermittle ich Ihnen eine Presseaussendung von Dr. Wolfgang Hattmannsdorfer. 
Für Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung! Beste Grüße Thomas Brandstetter  

   

OÖVP-Hattmannsdorfer vor Schulgipfel zu Mengerschule: „Schulgipfel muss Startschuss für 
Dialog mit Betroffenen und für Evaluierung der Standortentscheidung sein!“  

   

Utl.: Bei sensiblen Fragen wie Schulstandort zählt Qualität, nicht Tempo!  

   

Morgen, 30. Juli 2014, findet der von Dr. Wolfgang Hattmannsdorfer geforderte Schulgipfel zum 
Standort der Mengerschule (VS 40) statt. Bereits im Vorfeld erklärt der Obmann der OÖVP-
Ortsgruppe Auhof-Dornach-Katzbach und Linzer Gemeinderat, Dr. Wolfgang Hattmannsdorfer, 
dass dieser Schulgipfel nur der Startschuss für eine ehrliche Diskussion mit allen Beteiligten sein 
könne und keinesfalls ein Schlussstrich unter diese Diskussion gezogen werden dürfe: „Bei einer 
sensiblen Frage, wie der eines Schulstandortes, ist die Qualität und die Einbindung der 
Betroffenen wichtiger als das Tempo. Jetzt geht es in erster Linie um das Zuhören und um das 
Eingehen auf die Sorgen und Ängste der Betroffenen. So sehe ich auch meine Rolle als 
Teilnehmer des Schulgipfels.“   

Hattmannsdorfer fordert auch eine Evaluierung der Schulstandortentscheidung und warnt vor 
einem voreiligen Hüftschuss auf Kosten der Schüler und Lehrer: „Es herrscht große 
Verunsicherung. Die Verantwortlichen der Linzer Stadtpolitik sind daher aufgefordert, zu 
begründen warum der Standort der Mengerschule für den Neubau der ‚LISA-junior‘ 
vorgeschlagen wurde, aber vor allem auch die Standortwahl einer Evaluierung zu unterziehen 
und alternative Standorte für den Neubau der ‚LISA-Junior‘ zu prüfen.    
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